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Symposium über Automatisierung in der Landtechnik 

Das Institut für landtechnische Grundlagenforschung der For-
schungsanstalt für Landwirtschaft, Braunschweig-Völkenrode,ver-
anstaltete am 28. und 29. Mai 1973 ein Symposium über Auto-
matisierung in der Landtechnik, an dem mehr als 100 Ingenieure 
und Wissenschaftler aus 9 Nationen teilnahmen. 
Das Symposium wurde durch ein Grundsatzreferat von W. Batet 
über die 'Automatisierung in der landwirtschaftlichen Produktion' 
eingeleitet. Die weiteren Vorträge des ersten Tages, denen sich je-
weils eine ausführliche Diskussion anschloß, beschäftigten sich 
mit dem automatischen Lenken von Fahrzeugen in der Landwirt-
schaft. Dabei stand neben allgemeinen regelungstechnischen Fra-
gen der automatischen Lenkung vor allem die Gewinnung eines 
geeigneten Leitsignals im Vordergrund. Im einzelnen wurden fol-
gende Themen behandelt: 
Einen Überblick über die grundsätzlichen regelungstechnischen 
Probleme im Zusammenhang mit der automatischen Lenkung 
landwirtschaftlicher Fahrzeuge gab G. Jahns in seinem Vortrag 
'Die automatische Lenkung von Landmaschinen und ihre rege-
lungstechnischen Probleme'. Ober Arbeiten im NIAE in Silsoe 
zur Gewinnung von Leitsignalen zur automatischen Lenkung von 
Fahrzeugen mit Hilfe mechanischer und optischer Fühler berich-
tete J.R. Stansfield in seinem Vortrag 'Operator Aids to Field 
Machinery Guidance'. Auf die Möglichkeiten der 'Automatischen 
Lenkung eines Mähdreschers mit mechanischen Fühlern' für stehen-
des und für Lagergetreide gingen H. Hesse und R. Möller in ihrem 
Vortrag näher ein. Die beiden letzten Vorträge von G. Jahns 
'Theoretische Betrachtungen zu Möglichkeiten und Grenzen in-
duktiver Fahrzeugleitsysteme' und D. W.I. Brooke 'A Practical 
Implementation of a Wide Wire Tractor Guidance System' be-
schäftigten sich mit den induktiven Leitsystemen und den sich 
daraus ergebenden Möglichkeiten für den Einsatz in der Land-
wirtschaft. 

Am Nachmittag des ersten Tages wurden die Versuchsapparaturen 
des Institutes vorgeführt. Besonderes Interesse fanden dabei der 
auf dem Versuchsacker des Institutes im Einsatz gezeigte auto-
matisch gelenkte Mähdrescher und Schlepper. Der automatisch 
gelenkte Mähdrescher war dabei mit einem mechanischen Schnitt-
kantenfühler und für Lagergetreide mit einem Rillenzieher und 
Rillenfühler ausgerüstet. Der mittels eines Leitkabels automatisch 
geführte Schlepper demonstrierte die Bearbeitung eines Feldes im 
Beetpflugverfahren, wobei die Arbeitsgeräte nach Erreichen des 
Feldendes automatisch ausgehoben und nach Beendigung des 
automatischen Wendevorganges selbsttätig wieder eingesetzt wur-
den. 
Die Themen des zweiten Tages waren der Automatisierung der 
Milchgewinnung gewidmet. In sieben Einzelvorträgen wurde das 
Problem der automatischen Milchgewinnung unter den verschie-
densten Gesichtspunkten dargestellt und diskutiert. So berichte-
ten K. Meinhold und K. Walter über die 'ökonomischen Aspekte 
der Automatisierung der Milchproduktion'. S. Rosegger befaßte 
sich mit den 'Systemen und Problemen des Milchentzuges' aus be-
triebstechnischer Sicht. Auf die hygienischen Aspekte des Milch-
entzuges gingen A. Tolle und H. Zeidler in ihrem Vortrag 'Zur 
Automatisierung des Milchentzuges unter hygienischen Aspekten' 
ein. Ober das UNICAR-System in der Forschungsanstalt für Land-
wirtschaft, das in Zusammenhang mit dem zur Verfügung stehen-
den Rechner speziell der individuellen Datenerfassung und Behand-
lung der im Versuch stehenden Tiere dient, berichtete D. Schlün-
sen in seinem Vortrag 'UNICAR-System - eine Möglichkeit zur 
Automatisierung der Milchproduktion'. F. Schoedder stellte in 
seinem Vortrag die Möglichkeiten der Automatisierung beim kon-
ventionellen Milchentzug' dar. Über das Problem der Identifizie-
rung einzelner Tiere berichtete J.E. Bridle: 'A Review of Anima! 
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Identification - from Simple Manual Techniques to Automatie 
Transponding Systems'. Der letzte Vortrag von W. Paul behandel-
te die 'Optimierung des biologischen Prozesses Milcherzeugung' 
in einer systemtheoretischen Betrachtung. 
Im Anschluß an die Vorträge des zweiten Tages stand die Besich-
tigung der Versuchsstation der Forschungsanstalt für Landwirt-
schaft und des bereits im Vortrag vorgestellten UNICAR-Systems. 
Die Vorträge beider Tage sind in vollem Wortlaut als Sonderhefte 
der Landbauforschung Völkenrode veröffentlicht und können 
beim veranstaltenden Institut angefordert werden. Das Sonderheft 
Nr. 17 trägt den Titel 'Automatisches Lenken von Landfahrzeugen 
in der Landwirtschaft' und enthält die Vorträge des 1. Tages. Die 
Vorträge des 2. Tages erschienen als Sonderheft Nr. 18 unter dem 
Titel 'Die Automatisierung der Milchgewinnung'. 

G. Jahns 

Arbeitstagung der Referenten "Landtechnik" und 
"landwirtschaftliches Bauwesen" in Oldenburg 

Vom 16. - 19. Oktober d. J. trafen sich die Referenten der Land-
wirtschaftsministerien der Länder zu der jährlichen Arbeitstagung. 
In einem Überblick der Abteilungsleiter wurden die Arbeitsschwer-
punkte des KTBL gezeigt, wobei unter anderem erstmalig die 
KTBL-Datenbank und ihre Möglichkeiten zu betriebswirtschaft-
lichen Berechnungen vorgestellt wurde. In der Diskussion wurde 
die Aufnahme von Untersuchungen zur Einsparung von Energie 
angeregt. 

Unter den 15 Fachvorträgen herrschten Themen aus der tierischen 
Produktion vor. Die von Professor Reisch - Hohenheim aufge-
zeigte Divergenz zwischen dem durch leistungsfähige aber teuere 
Aggregate charakterisierten technischen Fortschritt und der stei-
genden Verknappung von Kapital in der Landwirtschaft wurde 
besonders in den Vorträgen und lebhaften Diskussionen über in-
vestitionssparende Stallbauten deutlich. Die rasante technische 
und strukturelle Entwicklung zwingt einerseits häufig zu diesen 
Anforderungen gerecht werdenden Neubauten und andererseits 
zu wesentlich kürzeren Abschreibungszeiten. Prof. Piotrowski -
Braunschweig erläuterte eine Reihe baukostensenkender Möglich-
keiten, wobei Einfachbauweisen mit der Möglichkeit zur Selbst-
hilfe im Vordergrund standen. In Vorträgen von Hillendahl -
Braunschweig und Dr. Schulz - Weihenstephan wurde speziell 
auf die Ausführung solcher Ställe eingegangen. 

Die optimalen Bestandszahlen werden bei Ausnutzung aller tech-
nischen Möglichkeiten nach Herrn Zrno - Gießen weiter steigen 
( von 70 7 80 auf 100 7 120 Kühe ), wobei jedoch zunehmend 
verbesserte Arbeitsbedingungen und Freizeitregelungen für die in 
der Landwirtschaft Tätigen Beachtung finden. Der Verminderung 
des erforderlichen Arbeitskräftebedarfes und der Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen sollen ebenfalls die von Dr. Koller - Grub 
beschriebenen Einrichtungen zur Frühentwöhnung von Ferkeln 
dienen. Wesentliche Einsparungen an Arbeitszeit bei der Milchpro-
duktion sind nach Dr. Schlünsen - Braunschweig noch durch 
Rationalisierung und Automatisierung des Milchentzugs zu erwar-
ten, was am Beispiel einer Unilaktoranlage gezeigt wurde, während 
die Vorteile des Sperrboxenstalles ( Rubitschek - Hohenheim ), 
wie besonders die Diskussion zeigte, nur sehr bedingt zum Tragen 
kommen . Künstliche Fußbodenbeläge im Rinderstall sind nach 
Dr. Wander - Braunschweig noch nicht optimal. Nicht endgültig 
beantwortet ist auch die Frage nach der Anzahl der erforderlichen 
Freßplätze und deren Gestaltung im Laufstall für Milchvieh (Mast 
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1 : 3 ). Hohe Stalltemperaturen können zu schlechter Futterver-
wertung und hohen Tierverlusten führen. Prof. Riemann - Kiel 
legte dar, daß nur Kühlaggregate die Bedingungen nachhaltig ver-
bessern und beim Ausbau zur Klimaanlage auch wirtschaftlich 
sein können. 
In den USA werden, wie Herr von Oheimb - Berlin zeigte, viele 
Wege versucht, die Umweltbelästigung durch tierische Exkremen-
te zu begrenzen. Die anschließende Diskussion verdeutlichte die 
Aktualität dieses Problemes, aber auch das Fehlen allgemeingän-
giger Lösungen. Auch beim Pflanzenschutz können Umweltbelä-
stigungen und -schäden auftreten. Prof. Göhlich - Berlin zeigte, 
daß sich diese jedoch durch gezielte Applikation weitgehend ver-
meiden lassen. Die technischen Möglichkeiten reichen aus, um für 
jedes Präparat und jede Kultur optimale Bedingungen hinsichtlich 
Tropfengrößenspektrum und Tropfenführung zu erzielen. Stein-
kampf/Zach - Braunschweig gaben umfangreiche Daten zur Be-
urteilung von Bodenbearbeitungsgeräten nach Arbeitseffekt und 
Leistungsbedarf. Die Beurteilung von Ackerschleppern nach KTBL-
und OECD-Tests reicht nach Dr. Traulsen - Kiel nicht aus und 
soll durch weitere Kriterien ergänzt werden. Die Einzelkornsaat 
stellt, insbesondere beim Drillen auf Endabstand, erhöhte Anfor-
derungen an die exakte Arbeit der Drillgeräte. Selbst kalibriertes 

Saatgut stellt nach Dr. Böttcher - Frankfurt erhebliche Anfor-
derungen an die Anpassungsfähigkeit der Geräte. Technische Lö-
sungen sind vorhanden. Wichtig ist jedoch ein fachkundiger Ein-
satz . 
Die Exkursion gab Gelegenheit, verschiedene Verfahrensketten 
für die Verwertung von Körner- und Silomais in der Schweine-
und Bullenmast zu besichtigen. In dem Schweinemastbetrieb wur-
de das "Corn-Cob-Mix-Verfahren" mit Spezialmaisdrescher, Har-
vestore, automatisch betriebener Maluanlage und die Aufberei-
tung für die Flüssigfütterung gezeigt. Besonders interessant bei 
dem Bullenmastbetrieb war die Kooperations- und Organisations-
form des Betriebes, der drei verschiedenen Landwirten zu gleichen 
Teilen gehört und von diesen als gesonderte Einheit neben ihren 
getrennten Milchviehbetrieben bearbeitet wird. Der Stall für 400 
Tiere war als Kaltstall mit Vollspaltenboden und zentralem Futter-
gang ausgeführt. Die Fütterung mit einem Gemisch aus Maissilage 
und Kraftfutter erfolgt einmal täglich mit einem Futtermisch-
und Verteilwagen . 

Dr.-Ing. Rüdiger Krause 

Auszüge aus wichtigen Patent-Auslegeschriften 

Int. CL A 01 c, 9/00 
KI. 45 b, 9/00 
Auslegeschrift 1 457 760 
Anmeldetag: 11.5.1963 
Auslegetag: 6.4. 1972 
Unionspriorität: 24.6.1962; 26.6.1962 (CSSR) 

Befestigungsvorrichtung zum Zusammensetzen von zwei zwei-
reihigen Anbaulegemaschinen für Kartoffeln od . dgl. zu einer 
vierreihigen Anbaulegemaschine 
Anmelder: Agrostroj, n.p„ Roudnice nad Labern (CSSR) 

Die Erfindung betrifft eine Befestigungsvorrichtung zum Zusammensetzen 
von zwei zweireihigen Anbaulegemaschinen für Kartoffeln od. dgl. zu einer 
vierreihigcn Anbaulegemaschinc mit einem selbständigen aufrechten Ver-
bindungsrahmen, der eine untere horizontale, quer zur Fahrtrichtung ver-
laufende Verbindungsstange und ein darüberliegendes Verbindungsglied 
aufweist, zwischen clcncn Streben angeordnet sind, wobei die untere Ver-
bindungsstange unmittelbar unten an den beiden Anbaurahmen der zwei-
reihigen Legemaschincn anliegt und mit diesen verbunden ist und das obere 
Verbindungsglied die Legemaschine gegen ein Verschwcnken nach hinten 
oder zur Seite sichert, dadurch gekennzeichnet, daß das obere Verbindungs-
glied als Platte (25) ausgebildet ist, an der zwei quer zur Fahrtrichtung an-
geordnete Lenker (30, 31) angeschlossen sind, die oben an die Anbaurah-
men der beiden Legcmaschincn (38 , 39) angreifen und an der eine in Fahrt-
richtung verlaufende weitere Strebe (28) angeordnet ist, die im hinteren 
Bereich an einer Verbindungsstelle die beiden Legcmaschinen abstützt. 
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Int. Cl. A 01 d, 83/00 
KI. 45 c, 83/00 
Auslegeschrift 1 482 083 
Anmeldetag: 28. 4. 1962 
Auslegetag: 21. 9. 1972 
Unionspriorität: 7. 6. 1961 (Niederlande) 

Rechrad 
Anmelder : C. van der Lely N. V„ Maasland (Niederlande) 
Die Erfindung betrifft ein Rechrad für Heuwerbungsmaschincn, insbesonde-
re für einen Radrechwender, das am Außenumfang mit Zinken zum Verset-
zen des auf dem Boden liegenden Erntegutes versehen ist , wobei die Zinken 
mit einer dem Rechrad zugeordneten Felge mittels federnd schwenkbarer 
Träger verbunden und Mittel vorgesehen sind, die eine Bewegung der Zin-
ken in bezug auf ihren Abstand von der Drehachse des Rechrades begrenzen, 
dadurch gekennzeichnet, daß die Mittel durch Anschläge ( 21 ) gebildet sind, 
die mit der Felge ( 3 ) starr verbunden sind, und daß die Zinkenträger ( 6 , 7 ) 
in an der Felge befestigten Halterungen ( 11, 12 ) in denen sie annähernd 
parallel zu dem ihnen benachbarten Teil der Felge liegen, gehaltert sind, da-
durch gekennzeichnet, daß die Mittel durch Teile der Felge ( 282 ) selbst ge-
bildet sind, und daß die Zinkenträger ( 285 , 288, 289 ) in an der Felge be-
festigten Halterungen ( 286, 28 7 ), in denen sie annähernd parallel zu dem 
ihnen benachbarten Teil der Felge liegen, gehaltert sind. 
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Int.Cl.AOI b,51 /02 
Kl. 45 a, 51/02 
Auslegeschrift 1 782 405 
Anmeldetag: 28. 8. 1968 
Auslegetag: 24. 8. 1972 

Geräteträger 
Anmelder: Wsesojusny nautschno-issledowatelskij institut mecha-
nisazii selskowo chosjajstwa, Moskau ( UdSSR ) 

Die Erfindung betrifft einen Gaäteträger mit einer in der Geräteträgermitte 
und im Bereich der Vorderachse angeordnc·ten, hydraulisch anhebbarc·n An-
bauvorrichtung für Anbaugeräte, die gleichzeitig für den Anbau der Anbau-
geräte vor wie zwischen den Achsen Verwendung findet, deren Lenker in 
der Seitenansicht ein l;elenkparallclogramm bilden, dadurch gekennzeichnet, 
daL\ die Anbauvorrichtung mit einem zylindrischen Glied ( 6 ) verbunden 
ist, das um eine lotrecht stehende Hohlstütze ( 3 ) drehbar ist. 

Int. CL A 01 b, 19/06 
Kl. 45 a, 19/06 
Auslegeschrift 2 126 926 
Anmeldetag: 29. 5. 1971 
Auslegetag: 24. 8. 1972 

Egge 
Anmelder: Strömsholmens Mekaniska Verkstad AB, 
Tanaas ( Schweden ) 

Die Erfindung betrifft eine Egge mit einer Vielzahl an einem sich quer zur 
Zugrichtung erstreckenden Rahmen um in Zugrichtung nebeneinanderlie-
gende Achsen verschwenkbarer Zinken, von denen jede zweite Zinke in 
einer Ebene quer zur Zugrichtung schwingt, die zu der Schwingungsebene 
der benachbarten Zinken in Zugrichtung der Egge versetzt ist und von de-
nen die in der gleichen Ebene schwingenden Zinken miteinander gekoppelt 
und im Verhältnis zu den in der anderen Ebene schwingenden Zinken beim 
Ziehen der Egge über das Feld gegenläufig schwingend antreibbar sind , da-
durch gekennzeichnet, daß die Zinken ( 5, 6) an nebeneinander im Rah-
men ( 1 ) gelagerten Schwenkwellen ( 2, 3 ) befestigt sind, von denen eine 
jede mindestens zwei in Zugrichtung hintereinanderliegende Zinken trägt. 
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Jn t. Cl. A 01 b, 59/042 
KL 45 a, 59/042 
Auslegeschrift 2 025 040 
Anmeldetag: 22. 5. 1970 
Auslegetag: 20. 7. 1972 

Längenveränderlicher Oberlenker für eine Dreipunkt-
Anhängevorrichtung 
Anmelder: Helmut Weiste, 4771 Sieningsen 

Ok Erfindung betrifft einen längenveränderlichen Oberlenker für die hy-
drau lische Dreipunkt-Anhängevorrichtung von land\lirtschaftlichen Zug-
maschinen, der aus einem Zylinder und einem sich darin führenden , mit 
einer Kolbenstange· verbundenen Kolben besteht, wobei an die sich beider-
seits des Kolbens befindlichen Zylinderräume Hydraulikleitungen ange-
schlossen sind, die übc·r c·in Ventil eine Schwimmstellung des Oberlenkers 
L'rmöglichen, \l'Obei die Zylinderräume des Oberlenkers mittels mit Absperr-
mitteln versehenen Leitungen an drn Hydraulikkreislauf des Schleppers an-
schliel\bar sind, dadurch gekennzeichnet , dal\ in die hydraulischen Zu- und 
Abtlut.\lc1tungen ( 17, 18 )je ein auf den Hydraulikdruck der Pumpe ( 14) 
ansprechendes Druckhalteventil ( 24 , 25 ) eingesetzt ist und ein drei 
Schaltstellungen ermöglichender Steuerschicbc·r ( 19 ) vorgesehen ist , der in 
der einen Schaltstellung ( 22 ) beide Zylinderräume ( 5, 6 ) vom Hydraulik-
krc·is trennt und in den beiden anderen Schaltstellungen ( 21 , 23) einen 
Zy linderraum mit dem Zutlut> und den anderen Zylinderraum mit dem Ab-
tlul\ verbindet. 

Int. CL A 01 b, 13/08 
Kl. 45 a, 13/08 
Auslegeschrift 1 782 037 
Anmeldetag: 11. 7. 1968 
Auslegetag: 27. 7. 1972 

s ··,-
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Gerät zur Tiefenlockerung von Böden 

18 

Anmelder: Fa. Karl u. Josef Brenig, 5300 Bad Godesberg 

Die Erfindung betrifft ein Gerät zur Tiefcnlockerung von Böden, insbeson-
dere für die Melioration stark verdichteter feuchter oder trockener Böden, 
mit einem Tragrahmen mit mindestens zwei um eine quer zur Zugricljtung 
oberhalb der Bodcnobertläehc liegende horizontale Achse schwenkbar an-
gelcnktcn hin- und hergehl·nd angetriebenen Ticfcnmeit.\cln , dadurch gc~ 
kennzeichnet, daß das Gerät als Anbaugerät ausgebildet ist und die Bahngc~ 
schwindigkeit jedes zwangsweise und gege nläufig angetriebenen Tiefcnmci-
ßels ( 4 ) regelbar ist, so dal\ sie etwa der Vortriebsgeschwindigkeit dl'S Ge-
rätes entspricht . 
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Int. Cl. A 01 b, 15/02 ~ 
Kl. 45 a, 15/02 
Auslegeschri ft 2 014 231 
Anmeldetag: 24. 3. 1970 
Auslegetag: 14. 9. 1972 
Unionspriorität: 31. 3. 1969 (Frankreich) 

Mehrschariger Pflug 
Anmelder: HUARD - U.C.F.S.A. des Anciens Ets. Huard, 
Carriere-Guyot, Fondeur et Union Charrues-France, 
Chateaubriant, Loire-Atlantique ( Frankreich ) 
Dk Erfindung betrifft einl·n mehrscharigen Ptlug zum Ablösen und Wenden 
von parallel zueinandn verlaufemkn Erdbalken, bestehend aus einem Trä-
ger, an welchem mit keinem oder gl'<ingem Längsabstand nebeneinander 
mehrere Pllugkörper befestigt sind . die aus je l' inem Ptlugschar mit einer 
horizontal verlaufenden Schneidkante und einem daran anschliel.lenden 
Streichblech zum gem,·insamen Erzeugen der Furchenkantc bestehen, da-
durch gekennzeichnet, dafa die von der seitlichen Schneidkante ( 11 a ) des 
Streichbleches ( 11 ) erzeugte Furchenkante gegenüber einer parallel zur 
Ebene der Furchensohle verlaufenden Ebene einen stumpfen Winkel a auf~ 
weist. 

lnt. Cl. A 01 c, 11/02 
Kl. 45 b, 11/02 
Auslegeschrift 1 800 057 
Anmeldetag: 1. 10. 1968 
Auslegetag: 18. 5. 1972 

Hackfruchtsetzmaschine 
Anmelder : Ukrainsky nautschno-issledowatelskij institut selskocho-
syaistwennowo maschinostrojenia, Charkow ( UdSSR ) 
Die Erfindung betrifft eine Hackfruchtsetzmaschine mit Düngevorrichtung 
und Bodenautlockcrungsvorrichtung an einem mit eigenem Fahrwerk ver-
sehenen Rahmen, an dem ei n über eine Verstelleinrichtung höhenverstellba-
rer Setzrahmen mit Zudeckwcrkzeugen und ein Setzapparat angeordnet ist, 
der an zwei parallelen, im Abstand voneinander höhengleich und gegeneinan-
dergerichtcten Achsstummeln seitlich gegeneinander versetzte, auf dem Bo-
den abrollbarc Sctzräder aufweist, die untereinander mit gleichmäßig auf dem 
Umfa ng verteilten horizontalen, schräg zur Fahrtrichtung verlaufenden, ge-
lenkig gelagerten und gege n Verdrehung geführten Stangen mit jeweils einer 
Setzvorrichtung verbunden sind und Auswerfclcmente tragen, dadurch ge-
kennzeichnet, dal.\ die Anzahl der Stangen ( 18) mit ihren Setzvorrichtungen 
( 4 ) acht, mindestens jedoch sechs beträgt und der aus den Setzrädern 
( 16, 17 ) mit diesen Stangen bestehende Setzapparat am Sctzrahmcn ( 3 ) 
frei drehbar ge lagert ist, dessen Höhenverstellung durch eine Andrückvor-
richtung ( 14) erfolgt, die ihn um eine am Fahrwerksrahmen ( 1 ) angeord-
nete Achse ( 2 ) verschwenkt und nachgiebig an den Boden drückt. 

Q 
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lnt. Cl. A 23 n, 15/06 
Kl. 45 m, 15 /08 
Auslegeschrift 1 92 1 262 
Anmeldetag: 25.4.1969 
Auslegetag: 25. 3.1971 
Unionspriorität: 29. 4.1968 (Großbritannien) 

Vorrichtung zum Abtrennen von Kohlrosen von ihrem Strunk 
Anmelder: Bruff Manufacturing Co. Ltd„ Suckley, Worcestershire 
(Großbritannien) 

Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zum Abtrennen von Kohlrosen von 
ihren Strünken mit an einem Messerkopf drehfest angeordneten, kreissegment-
förmigen und schneidenförmig angeschärften Messern, die in einer im wesent-
lichen radialen Richtung nach außen gegen die Wirkung von federn beweg-
bar sind , und mit einer Fördereinrichtung zum Transport eines Kohlstrunks 
durch den zwischen den Messern befindlichen Raum, gekennzeichnet durch 
eine von den kreissegmentförmigen Messern (24) gebildete, sich konisch ver-
jüngende Röhre, anderem verjüngten Ende erste Schneiden (26) der Mes-
ser (24) angeordnet sind, und durch zweite im Bereich des verjüngten Teils 
der Röhre derart angeordnete Schneiden (27) der Messer (24), daß diese 
jeweils von einem benachbarten Messer (24) überdeckt werden, wenn alle 
Messer (24) nach innen bewegt sind. 

lnt. Cl. A 01 d, 33/02 
Kl. 45 c, 33/02 
Auslegeschrift 2 142 725 
Anmeldetag: 26. 8. 1971 
Auslegetag: 25 . 5. 1972 

26 

Krautentfernvorrichtung an Hackfruchterntemaschinen 
Anmelder: Kuxmann & Co KG auf Aktien, 4800 Bielefeld 
Die Erfindung betrifft ei ne Krautentfcrnvorrichtung an Hackfrucht- , in sbt~ 
so ndere Kartoffelerntemaschinen mit einem endlosen umlaufenden Sicb-
förderband , einer oder mehreren an dessen Abgabeende gelagerten, gegen-
läufig zu <km Siebförderband oder gegenläufig zueinander 1mlaufcnden 
Krautabzupfwalzen und einem oberhalb der Förderebene des Siebförder-
bandes gelagerten, mit seiner abwärts gerichteten Fanglläcl1c hinter das Ab-
gabeende des Sicbförderbandes und/oder die Zupfwalze(n) greifenden 
Krautfanggittcr, gekennzeichnet durch ei ne bewegliche, den Abstand der 
Fangfläche zu dem Abgabeende des Siebförderbandes ( 1 ) bzw. der Kraut-
zupfvorrichtung ( 2 ) mittels an sich bekannter Schwing- oder Schubantrie-
be periodisch verändernde Lagerung des Krautfanggitters ( 3 ). 
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Vorfluter mit Hilfe kurzzeitiger Naturmessungen. Diss. TU 
Hannover 1971. Ref.in: Grundl.Landtechn. Bd. 22 (1972) 
s. 148. 

Kuntze, H. : Bodenerhaltung bei zunehmender Belastung. 
Ber. Landw. Bd. 50 (1972) S. 26/39. 130 Q. 

Kunz, M. : Wasserbedarf als Grundlage einer wirtschaftlichen Be-
wässerungsplanung. Diss. TU Hannover 1971. Ref.in : Grund!. 
Landtechn. Bd. 22 (1972) S. 88. 

Wohlrab, B. u. R. Bahr: Bodennutzung und Wasserhaushalt. 
Wirkungen von Eingriffen - Schutzmaßnahmen. Ber. Landw. 
Bd. 50 (1972) S. 10/25. 3 B„ 2 T„ 82 Q. 

OK 633.004.12/635.004.12 technologische Eigenschaften der 
Pflanzen und Früchte 

Elderen, E.van u. S.P.J.H. van Hoven, u.a. : Short wave radiation 
in a wheat crop during the harvest-period (Absorbierte Kurz-
wellen-Strahlen in einem Weizenbestand während der Ernte). 
J. agric. Engng Res. Vol. 17 ( 1972) p. 94/98. 2B„ 1 T„ 7 Q. 

Filinkov, N. 1.: Separacija zernovych smesej po vlainosti metodom 
udara (Trennung von Korngemischen nach der Feuchtigkeit 
mit Hilfe der Elastizität; Orig.russ.). Vestnik sel 'skochozjajst-
vennoj nauki (1972) Nr. 1, S. 79/85. 4 B„ 2 T„ 11 Q. 

Garman, CF, R .G. Di~mer u. J.R. Stafford: Effect of shaker 
type and direction of shake on apple detachment (Einfluß der 
Schüttlerbauart und der Schüttelrichtung auf die Ablösung 
von Äpfeln). J.agric.Engng Res. Vol 17 (1972) p. 196/205. 
12 B„ 11 Q. 

Hanna, M.A. u. N.N. Mohsenin: Pack handling of apples. 
(Untersuchungen über das Verpacken von Äpfeln beim Pflücken 
und Transportieren bis zum Verbraucher). J.agric.Engng Res. 
Vol. 17 (1972) p. 154/67 . 8 B„ 5 T„ 41 Q. 

Kazarin, M.P„ /./. Berkovic u. A. V. Semenov: Soprotivlenie 
srezu i vnutrenee trnie travjanoj muki pri granulirovanii 
(Scherwiderstand und innere Reibung von Grünmehl bei der 
Granulierung; Orig.russ.). Mechanizacija i elektrifikacija Bd.30 
(1972) Nr. 5, S. 21/23 . 4 B„ 1T„3 Q. 

Singh, G„ M.J. Moore u. D.R. Mears: Mechanical orientation of 
asparagus spears and related physical properties (Mechanisches 
Ausrichten der Spargelspitzen und deren physikalische Eigen-
schaften). Transactions ASAE Vol. 14 (1971) p. 985/86. 2 B„ 
2 T„ 2 Q. 

OK 636 Tierzucht. Tierhaltung 

Baader, W„ R . Thaer u. H. Traulsen: Verfahren zur Behandlung 
von Abfällen der tierischen Produktion. Ber.Landw. Bd. 50 
(1972) S. 612/27. 1 B„ 4 T„ 105 Q. 

Däschner, W„ P. Hollmann u. A . Mählmann: ökonomische Aspek-
te des Umweltschutzes in der tierischen Produktion. Ber.Landw. 
Bd. 50 (1972) S. 517 /28. 6 T„ 12 Q. 

Schmitten, F : Tierhaltung und Landschaftspflege . Ber. Landw. 
Bd. 50 (1972) S. 40/47. 2 T„ 12 Q. 

Strauch, D. : Hygienische Anforderungen an die Verfahren zur 
Behandlung tierischer Abfälle und Ausscheidungen. Ber.Landw. 
Bd. 50 (1972) S. 602/ 11. 43 Q. 
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Tietjen, C. u. H. Vetter: Einfluß von Abfällen und Ausscheidun-
gen der tierischen Produktion auf Boden und Pflanze. Ber. 
Landw. Bd. 50 (1972) S. 650/65. 10 T„ 99 Q. 

Wacker, H. u. E. Granz: Tierproduktion. 7. Aufl. Berlin, 
Hamburg: P. Parey 1970. 

OK 636.084.7 Füttervorrichtungen. Fütterung 

Kellner, 0 . u. M. Becker: Grundzüge der Fütterungslehre. 
15 . Aufl. Hamburg, Berlin: P. Parey 1971. 

Vogt, H. u. H. Böhme: Anwendung von tierischen Verarbeitungs-
und Produktionsabfällen in der Nutztierfütterung. Ber.Landw. 
Bd. 50 (1972) S. 638/49. 1 T„ 86 Q. 

Wieneke, F, A. Achilles u. J.-P. Ratschow: Verwertung der Halm-
futtergüter in der Fütterung. Mitt. Dt.Landw.Ges. Bd. 87 (1972) 
S. 924/26. 2 B„ 2 T. 

OK 637.125 Melkanlagen und -maschinen 

Pankratov, N.A . u. P.1. Solomatin: Vlijanie atmosfernogo davle-
nija na sootnosenie mezdu taktami dlja doenii (Einfluß des 
Außenluftdrucks auf die Taktverhältnisse einer Melkanlage, 
Orig.russ.). Mechanizacija i elektrifikacija Bd. 30 (1972) Nr. 3, 
S. 44/45. 2 B„ 2 T„ 2 Q. 

Soucek, J. : Vysledky experimentrunlch pracl na mleenem potrubl 
dojicfch strojü, zfskane v laboratornfch podmfnkach (Messung 
der Unterdruckverluste einer Rohrmelkanlage ;Orig.tschech.). 
Zemedelska technika Bd. 18 (1972) S. 227/47. 14 B„ 6 T„ 
!OQ. 

OK 664.8 Konservieren pflanzlicher Erzeugnisse 
Diehl, J.-F : Mögliche Veränderungen der ernährungs-physiolo-

gischen Qualität von Ernteprodukten durch Bestrahlung. 
Ber. Landw. Bd. 50 (1972) S. 220/29. 62 Q. 

Fricker, A.: Konservierung von Lebensmitteln durch produkt-
schonende technologische Verfahren. Ber. Landw. Bd. SO 
(1972) s. 276/83. 49 Q. 

Lück, E.: Konservierungsstoffe für Lebensmittel. Ber. Landw. 
Bd. 50 (1972) S. 230/39. 2 T„ 18 Q. 

Wegener, H.-H. : Strahlenkonservierung von Lebensmitteln. 
Ernährungs-Umschau Bd. 19 (1972) S. 161/62. 

OK 664.8.047 Konservieren pflanzlicher Erzeugnisse durch 
Trocknen 

Baughman, G.R„ M. Y. Hamdy u. H.J. Barre: Analogcomputer 
simulation of deep-bed drying of grain (Simulierung der Tief-
bettrocknung von Getreide mit dem Analogrechner). Transac-
tions ASAE Vol. 14 (1971) p. 1058/60. 4 B„ 1T„13 Q. 

Kopfiva, M. u. J. Suchf Zpüsob expanznlho susenf materiruü 
rostlinneho puvodu (Expansionstrocknung pflanzlicher Stoffe; 
Orig.tschech.). Zemedelska technika Bd. 18 (1972) S. 267/78. 
12 B„ 3 T„ 6 Q. 

Meicring, A. G.: Der gekoppelte Wärme- und Stoffaustausch bei 
der Verarbeitung biologisch-landwirtschaftlicher Produkte. 
Fortschr. Ber. VDl-Z. Reihe 14 Nr. 14, Ref. in : VDl-Z. Bd.113 
(1971) s. 1268. 

Skulavik, L. : Prenos vlhkosti v abilninach z h!adiska fenomeno-
logickej termodynamiky nevratnych procesov (Die Übertragung 
der Feuchtigkeit im Getreide vom Gesichtspunkt der phänome-
nologischen Thermodynamik der irreversiblen Prozesse ; Orig. 
tschech.). Zemedfüka technika Bd. 18 (1972) S. 249/60. 8 B„ 
12 Q. 
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OK 631.1 Betriebswirtschaft des Landbaues 

Reinicke, J.: Die staatliche Förderung des Strukturwandels in 
der Vermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse in der Bun-
desrepublik Deutschland. Landbauforschung Völkenrode 
Sonderheft 12 ( 1972 ). 228 S„ 3 B„ 17 T„ 6 Obers„ 133 Q. 

OK 631.153.4 Betriebstechnik 

Henning, C.: Modeme Technik in der Rapsernte. 
Mitt. Dt. Landw. Ges. Bd. 87 ( 1972) S. 372/74. 

Komrskova, !„ U. Legat u. L. Pejsa: Optimalizace zabezpeeovanl 
provozzuschopnosti strojü ( Optimierung der Betriebssicherheit 
von Landmaschinen; Orig. tschech. ). Zemedelska technika 
Bd. 18 ( 1972) S. 177/88. S B„ 10 Q. 

Potocny, V.: Yplyv svahovitosti pozemkov na vykonnost 
zberorych mechanizaenych prostriedkov pri obilninach 
(Einfluß der Hangneigung auf die Leistung verschiedener Ma· 
schinenketten bei der Getreideernte ; Orig. tschech. ). 
Zemed~lska technika Bd. 18 ( 1972) S. 279/94. 13 B„ 10 T„ 
2 Q. 

Sanders, D. W. u. W.F. Lalor: A method for optimizing the 
machine-size-crop-area relationship ( Methode für die Optimie· 
rung des Verhältnisses des Maschinenbesatzes zur Betriebs-
größe). J. agric. Engng Res. Yol. 17 ( 1972) p. 122/27. 
3 B„ 3 T„ S Q. 

Smakov, A.G. : Specializacija i puti razvitija proizvodstva 
sel'skochozjajstvennoj produkcii na promyslennoj osnove 
(Spezialisierung und Entwicklungswege der industriemäßigen 
Produktion der landwirtschaftlichen Produkte; Orig. russ. ). 
lzvestija ( 1972) Nr. 3, S. 201/08. 10 Q. 

OK 631 .172 Motorisierung der Landwirtschaft 

Chancellor, W.J. : Mechanization of small farms in Thailand and 
Malaysia by tractor hire services (Mechanisierung kleiner Far· 
men in Thailand und Malaysia durch Lohnschlepperdienste ). 
Transactions ASAE Vol. 14 ( 1971) p. 847/S4, 8S9. 8 B„ S Q. 

OK 631.22 Gebäude für die Viehhaltung. Ställe. Stallentmistung 

Blend/, H.M. u. H. G. Hilliger: Minderung von Geruchsbildung in 
der Tierhaltung. Haltungstechnische Maßnahmen zur Minderung 
der Emissionen. Ber. Landw. Bd. SO ( 1972) S. S29/42 . 218 Q. 

Jarulin, M. G.: Gidrotransport navoza po kanalam i truboprovodam 
( Strömungsverluste beim Gülletransport in Rohranlagen; 
Orig. russ. ). Mechanizacija i elektrifikacija Bd. 30 ( 1972) 
Nr. 6, S. 23/26. 6 B„ 6 Q. 

Wolfermann, H.-F u. L. Reutter: Möglichkeiten zur Abhilfe der 
Geruchsbelästigung in und außerhalb von Ställen. 
Ber. Landw. Bd. SO ( 1972) S. S43/56. 6 B„ 2 T„ 16 Q. 

OK 631.23 Gewächshäuser 

Guttormsen, G.: The effect of plastic tunne'.s on air and soil 
temperatures in relation to observations of cloud cover 
( Der Einfluß von Plastikhüllen auf Luft· und Bodentemperatur 
in Abhängigkeit von der Wolkendecke). J. agric. Engng Res. 
Vol. 17 ( 1972 )p. 99/106. 8 B„ 3 T„ 11 Q. 

Guttormsen, G.: The effect ofperforation on temperature con-
ditions in plastic tunnels ( Einfluß der Perforierung von Plastik-
hüllen auf den Temperaturverlauf). J. agric . Engng Res. 
Vol. 17 ( 1972) p. 172/77. 6 B„ S Q. 

OK 631.243.24 Futtersilos 

Bimkammer, H. : Silopresse und Folienschlauchsilo. 
Mitt. Dt. Landw. Ges. Bd. 87 ( 1972) S. 666/68. 1 B. 

Hech/er, K. u. G. Jakob: Konstruktive Gestaltung der technolo-
gischen Ausrüstung des Hochsilos HS 2S. 
Dt. Agrartechn. Bd. 22 ( 1972) S. 167/69. 7 B. 

Kramarenko, A.N : Osobennosti raboty frezbarabana pri pogrus-
ke grubych kormov i silosa (Leistungsbedarf einer Frästrommel 
für Silofutter ; Orig. russ. ). Mechanizacija i elektrifikacija Bd. 30 
( 1972) Nr. S, S. 19/20. 3 B. 

Küntzel, U. u. E. Zimmer: Ausmaß und Minderung von Umwelts-
belastungen durch Verarbeitungsrückstände.der Futterkonser-
vierung. Ber. Landw. Bd. SO ( 1972) S. 682/92. S B„ 2 T„ 74 Q. 

OK 631.243.32 Getreidesilos 

Dwivedy, R.C. u. S.H. Co/lins: Stresses in wheat flowing steadily 
in a vertical cylindrical bin ( Kräfte in einem vertikalen zylin-
drischen Behälter beim Einfüllen von Weizen ). J . agric. Engng 
Res. Vol. 17 ( 1972) p. 79/93. 14 B„ 10 Q. 

OK 631.27 Zäune. Einfriedungen. Elektrozaun 

Dittert, P. : Ergebnisse aus der DLG-Prüfung der Elektro-Weide-
zaungeräte. Mitt. Dt. Landw. Ges. Bd. 87 ( 1972) S. 34/36. 
4 B„ 1 T. 

OK 631 .3.004.6 Landmaschinen. Haltbarkeit 

lüders, A„ K. Herbst u. H. Brinkmann: Zur Beurteilung der 
Lebensdauer des Fahrzeugrades - ein dynamisch beanspruchtes 
Sicherheitsteil. Automob .-techn. Z. Bd. 74 ( 1972) S. 23/29. 
17B„ 2T„19Q. 

Oubrecht, J. u. H. Oubrechtova: VypoC'et prümerneho stfü strojü 
socialistickych zemede!skych podnicich ~eskoslovenska 

(Durchschnittsalter der Landmaschinen in sozialistischen land· 
wirtschaftlichen Betrieben der Tschechoslowakei ; Orig. 
tschech . ). Zemed~lska technika Bd. 18 ( 1972) S. 261/66. 
1B„2 T. 

OK 631.312 Pflüge 

Wanner, J.: Zjisfovani püdnich odporü p1i$oblclch pii orbe na 
plufof teleso pilvesneho pluhu ( Ermittlung der Bodenwider-
stände verschiedener Pflugkörper; Orig. tschech. ). 
Zemedfüka technika Bd. 18 ( 1972) S. 21S/26. 4 B„ 16 Q. 

OK 631.312.3 Bodenfräsen. Pflugmaschinen 

Verma, B.P.: Oscillating soil tools - a review 
(Schwingende Bodenwerkzeuge - eine Schrifttumsübersicht ). 
TransactionsASAE Vol. 14( 1971)p.1107/lS, 1121. 
4 B„ 8S Q. 

© VDI-Verlag GmbH, Düsseldorf 1973 
Schriftleitung : Dr. Fr . Schoedder, Braunschweig 

Printed in Germany . Alle Rechte, insbesondere die der Übersetzung, vorbehalten. Kein Teil dieser Schriftenreihe darf in irgendeiner Form -
durch Photokopie, Mikrokopie oder ein anderes Verfahren - ohne schriftliche Genehmigung des Verlages, auch nicht auszugsweise, reprodu-
ziert werden. All rights reserved (including those of translation into foreign languages) . No part of this issue may be reproduced in any 
print, microfilm, or any other means, without written permission from the publishers. - Herstellung : Druckerei Ruth, Braunschweig. 

1S2 Grundl. Landtechnik Bd. 23 (1973) Nr. 5 


